
Tell it to my heart

Tell it to my heart
Tell me I'm the only one ...

Von Kazuha

Kapitel 3: Where's my Love?

Hallo Leute! ^^
Und hier bin ich wieder mit einem neuen Teil! Danke, dass ihr mir Kommies
geschrieben habt! ^.~ *freu*
Hoffe, man blickt durch... *g*
So, nun genug der langen Reden, viel Spaß beim Lesen!!
Eure Kazuha

Where's my Love?

"Raaaaan!" "Hey Ran, wo bist du?" "Melde dich!"
Die drei waren immer noch auf der Suche nach Ran.
Inzwischen waren sie in der Innenstadt und schauten sich dort um, fragten die Leute
und durchsuchten sogar Geschäfte und Cafes.
"Habt ihr sie gefunden?", fragte Shinichi keuchend.
"Nein", antwortete Sonoko und stützte sich auf ihre Knie, "keine Spur von ihr!!"
Hoffnungsvoll blickte Shinichi Shiho an, die mit einem ernsten Blick den Kopf
schüttelte.
Shinichi biss die Zähne zusammen. "Was ist, wenn ihr was passiert ist...", murmelte er.

------------------------------------------

Love love on the run breaking us down
'Though we keep holding on
Don't want to lose
No I can't let you go

------------------------------------------

Plötzlich schossen Shinichi diese Zeilen durch den Kopf.
Woher kannte er sie? Richtig, sie waren aus dem Lied, das meistens im Hintergrund
lief, wenn er mit Ran telefonierte...
"Vielleicht sollten wir mal bei ihr zu Hause vorbeischauen!", schlug Shiho vor. Sonoko
nickte eifrig. Auch Shinichi war einverstanden.
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"Ist jemand zu Hause? Hallo?", fragte Shiho, während sie anklopfte. Geduldig wartete
sie, doch sie bekam keine Antwort. "Hallo?" Nochmals klopfte sie.
"Geh beiseite!", rief Shinichi, schubste sie vorsichtig weg und hämmerte gegen die
Tür. "Mori? Ich weiß, dass Sie da sind!! Machen Sie sofort die Tür auf!"
Er drehte an dem Türknauf. Ohne, dass er es erwartet hätte, ging die Tür auf.
"Was...?" Sonoko und Shiho gingen an ihm vorbei, während er immer noch völlig baff
auf den Türknauf starrte.
"Ist hier jemand eingebrochen?", fragte er sich.
Doch er konnte keine Spuren finden, die darauf schließen ließen, dass sich jemand
gewaltsam Zutritt zur Detektei verschaffen wollte.
"Scheiße! Shinichi, komm mal schnell her!!", rief Shiho und fügte ein "Mach hinne!"
hinzu. Shinichi kam angestürmt.
Die völlig geschockte Shiho hielt einen Zettel in der Hand, der ziemlich zerrissen war.
Darauf stand...

------------------------------------------

The passion's so complete
It's never ending
As long as I recieve
The message you' re sending...

------------------------------------------

"Was ist denn daran so besonderes?", fragte Shinichi.
Auch Sonoko fragte sich das.
"Das ist nur der Songtext von diesem Lied, das Ran dauernd hört!", steuerte sie bei.
"Findet ihr es dann nicht komisch, dass sie das Blatt mit dem Text in kleine Stückchen
zerreist? Und dann ist dieser Part des Songs nicht auseinander gefetzt?
Merkwürdig, meint ihr nicht auch?", fragte Shiho und deutete auf die fielen
klitzekleinen Schnipsel am Boden, die eindeutig zu dem Text gehört hatten.
"Und warum zerreist sie ein Blatt, auf dem der Text des Liedes steht, was ihr sehr viel
bedeutet? Ich kann mir nicht vorstellen, dass sie das freiwillig gemacht hat..."
Shinichi schaute Shiho an.
"Du meinst also, jemand hat sie dazu gezwungen?", fragte Shinichi.
"Warum nicht? Ist doch gut möglich, oder?", fragte die junge Frau und fuhr sich mit der
Hand durch die Haare.
"Ja, aber was soll das dann bedeuten?", fragte Sonoko und nahm Shinichi den Zettel
ab. "The passion's so complete... Weiß jemand, was das heißen soll?"
Shiho nahm ihr den Zettel ab und setzte sich auf den Schreibtischstuhl von Kogoro.
Sie nahm einen Kugelschreiber und schrieb auf ein anderes Blatt... "Also, das müsste
heißen ,Die Leidenschaft ist so komplett'...", sie schrieb es auf, "und der Rest heißt ,Es
endet niemals... So lange ich die Nachricht erhalte, die du gesendet hast...'"
Auch das schrieb sie auf das Blatt Papier.
"Na toll. Aber warum soll jemand Ran dazu zwingen, diese Stelle aus dem Text zu
reißen?", fragte Sonoko.
"Ich denke, dass Ran entführt wurde!", sagte Shinichi. Er schritt durch den Raum.
Sonoko starrte ihn geschockt an. "Wie kommst du denn auf sowas?"
"Ganz einfach, heute Morgen stand doch die Geschichte mit dem Serienmörder in der
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Zeitung, nicht? Ran muss von ihm entführt worden sein! Dann nahm er sie mit hierher
und zwang sie, besagte Stelle aus dem Text zu reißen und als eine Art Nachricht
zurück zu lassen...
Um sicher zu gehen, dass seine Fingerabdrücke nirgends zu finden sein würden, ließ
er Ran die Tür aufschließen und die Nachricht ausreißen.
Das würde auch erklären, warum am Türschloss und -knauf keinerlei Spuren zu finden
waren!"
Die Schlussfolgerungen waren messerscharf. Shinichi war sich sicher, dass er richtig
lag. Doch was bedeutete nun diese Stelle aus dem Text?

Es war dunkel. Die Hand vor Augen zu sehen war unmöglich.
"Wo bin ich hier?" Vorsichtig und langsam öffnete sie die Augen... und kniff sie sofort
wieder zu, nachdem ihr ein Tropfen Wasser ins Auge tropfte.
Sie versuchte, mit der Hand über ihr Auge zu wischen, doch dann merkte sie, dass sie
gefesselt war.
"Mist... Wie komme ich hier her?", fragte sie sich und versuchte, das Seil zu lösen...
"Ich hab Angst... Hilf mir, Shinichi..."
Ran weinte leise vor sich hin... als plötzlich die Tür geöffnet und der Raum ein
bisschen erhellt wurde.

"Ich hab's!" Shiho dreht sich mit dem Stuhl zu Shinichi, der am Fenster stand und in
den Himmel schaute.
"Ich denke, es soll eine Art Herausforderung des Entführers sein."
Shinichi schaute sie fragend an. "'The passion's so complete' bedeutet ,Die
Leidenschaft ist so komplett'. Und das soll heißen, dass du so sehr in Ran verliebt bist,
dass du es nicht schaffst, sie zu retten!
Es ist eine Anspielung auf deine Nerven, er will, dass du sauer wirst und auf die
Herausforderung eingehst!", erläuterte Shiho langsam und Shinichi nickte eifrig.
Die Theorie war gar nicht mal so schlecht. "Weiter!", drängte er.
"'It's never ending' bedeutet schlicht und einfach, dass du blind vor Liebe bist und
niemals herausfinden wirst, wo der Entführer steckt und was er mit Ran vorhat.
Der Rest heißt dann ,Solange ich die Nachricht erhalte, die du gesendet hast'. Dies soll
bedeuten, dass deine Verzweiflung anfängt, nachdem du diese Nachricht erhalten
hast! Macht doch alles Sinn, oder?" Sie schaute ihn an.
Langsam nickte er.
"Wir müssen sie suchen gehen!", meldete sich Sonoko zu Wort.
Shiho stimmte ihr zu.
"Gehen wir erstmal zur Poli..."
"Nein!", fiel Shinichi ihr ins Wort. "Nein, nicht die Polizei. Wir müssen sie selbst suchen,
sonst gerät Ran in Gefahr!"
*piep piep piep* Shinichis Handy piepte. "Hä? Eine SMS?" Er öffnete sie.
"Meine Fresse!", rief er.
Die beiden Mädchen rannten zu ihm und guckten auf den Bildschirm des Handys.
Darauf stand...
"Na, du Meisterdetektiv!! Nun wirst du dafür bezahlen, dass du mich letzten Sommer
eingebuchtet hast! Ich hab deine süße kleine Freundin! Wenn du sie jemals lebend
wiedersehen willst, dann hilf mir, über die Landesgrenze zu kommen! Und sorg auch
für genügend Schotter! Solltest du die Bullen einschalten oder versuchen, mich zu
verarschen, muss die Kleine dran glauben!!!"
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Sein Gesicht war kreidebleich. Der Serienmörder hatte sie also doch...
Shiho und Sonoko standen da wie angewurzelt.
Doch die Wissenschaftlerin fing sich als erste wieder.
"Schreib zurück!!!", sagte sie.
Die Nachricht kam von Rans Handy. Er klickte auf Antworten und schrieb...
"Seien Sie doch vernünftig! Ich helfe Ihnen, aber tun sie Ran nichts!! Am besten, wir
treffen uns gleich in der Innenstadt an einem abgelegenen Ort. Dort bereden wir
weiteres!"
"Du meinst, darauf lässt der sich ein?", fragte Sonoko zweifelnd.
"Einen besseren Plan haben wir nicht!", mischte sich Shiho ein. Shinichi sendete ab...

*piep piep piep* "Na endlich! Ich dachte schon, der schreibt gar nicht mehr zurück!!",
rief Shinichi und nahm das Handy vom Schreibtisch.
"Das dürfte äußerst schwierig werden. Ich bin nicht mehr in Tokio! Tja, lass dir was
einfallen!"
"Diese miese Ratte!", schrie Shiho und riss Shinichi das Handy aus der Hand.
"Hey, überleg, was du da schreibst!!", rief Shinichi.
"Wollen Sie nun, dass ich Ihnen helfe, oder nicht? Sagen Sie mir Ihren Aufenthaltsort!!"
Shiho hatte schon abgesendet.
"Bist du verrückt?", schrie Shinichi sie an. "Ein falsches Wort und Ran ist tot!!"
"Entschuldige, aber..."
"Kein aber!"
"RUHE, VERDAMMT NOCHMAL!!!" Sonoko kniff die Augen zusammen und übertönte
die sich wehrende Shiho.
"Seid ihr eigentlich noch ganz dicht?", rief Sonoko wütend.
"Ran wurde entführt, schwebt in Lebensgefahr und ihr keift euch hier an! Was glaubt
ihr eigentlich, wer ihr seid?!"
Wieder piepte das Handy, bevor Shiho oder Shinichi antworten konnten.
"Ich bin in Osaka."
"In Osaka? Wie kommt der Kerl so schnell nach Osaka? Die Entführung kann doch nicht
länger als zwei Stunden her sein!", rief Shiho.
"Gibt es ein Flugzeug, das nach Osaka fliegt?", fragte Sonoko.
"Kann ich mir nicht vorstellen!", antwortete Shinichi.
"Zwischen Osaka und Tokio liegen drei Stunden Zugfahrt. Warum sollte also noch ein
Flugzeug nach Osaka fliegen?"
"Ich hab da eine Idee!", sagte Shiho. "Vielleicht hat er ja Komplizen... Komplizen, die in
einer Organisation arbeiten...Und ihm dann ein Flugzeug geschickt haben!"
Shinichi stockte der Atem.
"Meinst du etwa...?"
"Genau das meine ich! Ich habe, als ich noch in der Organisation gearbeitet habe, von
einem Killer unserer Abteilung gehört, der wohl von dir geschnappt wurde. Das ist mir
total entfallen! Es hieß, er habe von einem Kollegen Auftrage zum Morden erhalten
und diese ausgeführt... Beide seien geschnappt worden! Shinichi, alles passt
zusammen!", beendete sie ihre Theorie.
Noch immer war Shinichi entgeistert.
"Was denn bitte für eine Organisation?", mischte sich Sonoko ein.
"Keine Zeit für Erklärungen! Shinichi, hast du nicht diese Freunde in Osaka?" - "Ähm,
du meinst Heiji und Kazuha? Ja... warum?" - "Sag ihnen sofort, wir kommen zu ihnen!
Die Sachlage ist wirklich ernst!" - "Ja, guter Plan!"

                http://www.animexx.de/fanfiction/64131/ Seite 4/7

http://www.animexx.de/fanfiction/64131


Tell it to my heart

Shiho schnappte sich Sonoko.
"Komm, ich bring dich nach Hause!"
Shinichi hielt Shiho auf.
"Nein, Sonoko kommt mit! Wenn du damit einverstanden bist...?" Er schaute sie an. Er
wollte sie nicht in Gefahr bringen, doch Sonoko nickte nur.
"Okay, sag deinen Eltern... dass wir frei haben und du mit Ran für ein paar Tage nach
Izu fährst. Lass dich nicht auf eine Erklärung ein und pack nur das nötigste
zusammen!", fügte er noch hinzu.
Die Mädchen verabschiedeten sich und gingen los.
Shinichi lehnte sich in den Stuhl von Kogoro zurück.
Richtig, Kogoro. Was würde er ihm erzählen? Wie sollte er ihm beibringen, dass seine
allesgeliebte Tochter entführt worden war? Er würde durchdrehen und Shinichi dafür
verantwortlich machen. Er hätte doch auf sie aufpassen können, würde Kogoro
sagen...

------------------------------------------

Tell it to my heart
Tell me I'm the only one
Is this really love or just a game
Tell it to my heart
I can feel my body rock
Every time you call my name

------------------------------------------

Das Lied raste durch Shinichis Kopf. Er murmelte den Text mit... Vielleicht verband die
beiden dieses Lied...
Plötzlich schreckte er auf. War da etwas? Ein Geräusch? Nein, hier war doch niemand.
Shinichi merkte, dass es Rans Stimme war...
"Hilfe..." flüsterte sie...
"Nein, nur ein Irrtum..." Wie verrückt drehte er sich in alle Richtungen.
Er wurde nervös, Schweiß bildete sich auf seiner Stirn.
Noch nie befand er sich in so einer Situation. Noch nie war der Mensch, der ihm am
meisten bedeutete, in solch einer Gefahr...
Shinichi verspürte ein seltsames Gefühl. Ein Gefühl, das er bisher noch nicht kennen
gelernt hatte.
War das... Angst? Hatte er Angst? Der große Meisterdetektiv sollte also Angst haben?
Er empfand diesen Gedanken als lächerlich. Doch tief in seinem Inneren wusste er,
dass es Angst war, die ihn zu zerfressen schien.
Plötzlich fuhr Shinichi ein Schreck durch die Glieder. Er musste doch noch antworten!!
Schnell schnappte er sich sein Handy und schrieb...
"Ich mache mich auf den Weg nach Osaka. Am besten, wir treffen uns morgen im
Stadtpark!"
Etwas besseres war ihm nicht eingefallen, aber der Entführer würde seine
Forderungen schon noch stellen.
Dann rief er bei Heiji zu Hause an. "Sitzt der Kerl auf seinen Ohren, oder was?!", schrie
er wütend, doch dann wurde abgenommen.
"Heiji Hattori?" - "Na endlich! Hör mal, es liegt ein Notfall vor!", sprudelte es aus

                http://www.animexx.de/fanfiction/64131/ Seite 5/7

http://www.animexx.de/fanfiction/64131


Tell it to my heart

Shinichi heraus. "Bitte? Ist das nicht der gute alte Kudo? Mann altes Haus, kommt der
Knirps schon in den Stimmbruch, dass seine Stimme so erwachsen klingt oder benutzt
du wieder das komische Fliegen-Gerät?" - "Lass den Müll! Ich bin wieder ICH!" - "Nicht
wahr?" - "DOCH! Und jetzt hör mir zu und unterbrich mich nicht! Ran wurde entführt
und der Entführer ist in Osaka. Frag nicht, woher ich das weiß, das erklär ich dir später.
Eine Freundin von mir, Sonoko und ich wollen jetzt nach Osaka kommen!
Heiji, vielleicht wäre es gut, wenn wir bei euch übernachten können! Bringst du
Kazuha erstmal bei, dass Ran entführt wurde? Wir können doch dann bei euch
übernachten, oder? Und noch was: Sag niemanden, warum wir bei euch sind!!"
Heiji war verwirrt.
"Moment mal", meinte er, "Ran wurde entführt und du willst jetzt nach Osaka
kommen? Und was für eine Freundin?"
Shinichi stöhnte genervt. "Mein Gott, du kennst doch Ai Haibara, ich hab dir doch
erzählt, dass auch sie eine geschrumpfte Erwachsene ist! In Wirklichkeit heißt sie
Shiho Miyano, kapiert?" - "Ja, ja, ist schon gut. Ich sag Kazu bescheid. Wann seid ihr
da?", fragte er. Shinichi antwortete: "Ich denke, so um 15.00 Uhr!"
"Alles klar", sagte Heiji, "bis dann!"
Nachdem sie aufgelegt hatten, dachte Shinichi noch einmal nach. Was wäre, wenn er
Ran nicht retten könnte? Wenn er es nicht rechtzeitig schaffen könnte? Er schüttelte
den Kopf. Das durfte nicht sein!!
Gerade wollte er aufstehen, um nach Hause zu gehen und ein paar Sachen
einzupacken, als sein Handy klingelte. Er dachte, es wäre noch einmal Heiji, aber
dann...
"Ran", stand auf dem Handy und es klingelte weiter.
Seine Augen weiteten sich.
Er nahm ab.
"Shinichi??"
Was? War das der Entführer? Nein! Diese ängstliche Stimme gehörte zu...
"Ran?", flüsterte er leise. "Gott sei Dank nimmst du ab! *wein*
Du musst mich hier rausholen, der Typ ist wahnsinnig und außerdem hab ich Angst!
Shinichi, hilf mir!"
"Leise, Ran!", flüsterte er. "Bleib ganz locker, okay? Ich werde dich da raus holen, das
schwöre ich, ja? Versuch, keine Angst zu haben!"
"Okay... Zum Glück hat er mich endlich losgebunden, ich war gefesselt... der muss
verdammt bescheuert sein, mich loszubinden und das Handy hier zu lassen... Ich hör
jetzt auf, er kommt wieder!"
"Okay! Ich hol dich da raus!"
Und Ran hatte wieder aufgelegt. Nun gab es kein Zurück mehr, er hatte seiner
Freundin geschworen, sie zu retten, und das würde er auch einhalten. Auch, wenn es
das letzte sein sollte, was er tun würde...

------------------------------------------

The passion's so complete
It's never ending
As long as I receive
The message you're sending
Body to body soul to soul
Always feel you near
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So say the words I long to hear

------------------------------------------
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